
der geschmack von freiheit und abenteuer



so wie ein haus von seinen bewohnern lebt

wirken auch zimmer durch ihre einrichtung

sei es ein schaukelstuhl oder bild an der wand



nehme ich eine schallplatte aus dem regal

verdunkelt sich der raum und ich wiege mich

zu cashs düsterem rau in any old winds blow



als ich sie zurückstelle erinnert mich das rote

des abendhimmels daran wie sehr du fehlst

ich reite ohne pferd in den sonnenuntergang

Diskutieren Sie hier online mit!
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